
 

 

 

 

Öffentliche Niederschrift über die 19/XIX. Sitzung der Gemeindevertretung 
am Donnerstag, den 20.07.2023 

 
Anwesende: 
Gemeindevertretervorsteher Herr  Torsten Henzel    

 
Gemeindevertreter: 
SPD 
Gemeindevertreter Herr Dr. Thomas Baumann    

Gemeindevertreter Herr  Steffen Heß    

Gemeindevertreter Herr  André Legleiter    

Gemeindevertreter Herr  Horst Menger    

Gemeindevertreterin Frau  Jutta Preißinger    

Gemeindevertreter Herr  Torsten Stasiak    

 
Freie Wähler - Bürger für Groß-Rohrheim 
Gemeindevertreter Herr  Mike Banasiuk    

Gemeindevertreterin Frau  Svenia Banasiuk    

Gemeindevertreter Herr  Walter Öhlenschläger    

Gemeindevertreter Herr  Marco Schüller    

 
LiGR 
Gemeindevertreterin Frau  Ella Bersch    

Gemeindevertreter Herr  Dieter Engert    

Gemeindevertreterin Frau  Heike Kiefer-Bersch    

Gemeindevertreter Herr  Ludwig Klodtka    

 
CDU 
Gemeindevertreter Herr  Matthias Dobry    

Gemeindevertreter Herr  Hans-Georg Hoffmann    

Gemeindevertreter Herr  Carsten Scharf    

 
Gemeindevorstand: 
1. Beigeordneter Herr  Peter Heß    

Beigeordneter Herr Dr. Bernd Löwenhaupt    

Beigeordneter Herr  Frank Meister    

Beigeordnete Frau  Doris Öhlenschläger    

 
Von der Verwaltung  
Verwaltungsfachwirt Herr Alexander Dinges    
 
Schriftführer:  
Oberamtsrat Herr Klaus Menger    
 
Entschuldigt fehlten:  
Gemeindevertreter Herr  Uwe Hofmann    
 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende:  21:10 Uhr 
 

T a g e s o r d n u n g 



 

 

 

 

 
 

A) Behandlung ohne Aussprache 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 
 

2. Bericht aus dem Gemeindevorstand 
 

B) Behandlung mit Aussprache 
 

3. Mitteilungen und Anfragen 
 
 

4. Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters für die Vertreterin der 
Gemeinde in der Verbandsversammlung des Gewässerverbandes 
Bergstraße 

VL-215/2023 

 
 

5. Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters für die Schaubeauftragte 
der Gemeinde beim Gewässerverband Bergstraße 

VL-216/2023 
 
 

6. Antrag der Fraktion LiGR 
hier: Auflösung der Gemeindevertretung 

VL-217/2023 
 
 

7. Prüfbericht der Jahresrechnung 2022 
hier: Entlastung des Gemeindevorstandes 

VL-218/2023 
 
 

8. Haushaltssatzung 2023 
hier: Stellenplan Teil B: Beschäftigte TVöD - Finanzabteilung 

VL-205/2023 
1. Ergänzung 

 
 

9. 1. Mitteilung über den Haushaltsvollzug gemäß § 28 GemHVO im 
Haushaltsjahr 2023 

VL-219/2023 
 
 

10. Prüfantrag der Fraktion FREIE WÄHLER - Bürger für Groß-Rohrheim 
hier: Prüfung einer Interkommunalen Zusammenarbeit für den Bereich 
Finanzverwaltung und Kasse 

VL-221/2023 

 
 

11. Haushaltssatzung 2023 
hier: Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Kommunalaufsicht 
des Kreises Bergstraße 

VL-222/2023 

 
 

12. Besuch der Partnerstadt Mouzon VL-223/2023 
 
 

13. Prüfantrag der SPD-Fraktion 
hier: Errichtung weiterer Ladesäulen für Elektroautos 

VL-119/2022 
3. Ergänzung 

 
 

14. Grundstücksangelegenheiten 
hier: Anwendung der Vorkaufsrechtssatzung 

VL-220/2023 
 

 
 
 

A) Behandlung ohne Aussprache 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 
Der Gemeindevertretervorsteher Torsten Henzel eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 
form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung mit 18 Gemeinde-
vertretern beschlussfähig ist. 
 
Beschluss 
 
Dem Antrag des Ersten Beigeordneten, den TOP 14 „Grundstücksangelegenheiten, hier:  
Anwendung der Vorkaufsrechtssatzung“ in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten, wird ohne  
Gegenrede entsprochen. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 



 

 

 

 

 
 

2. Bericht aus dem Gemeindevorstand 
 
Beschluss 
 
Der Erste Beigeordnete leitet den nachstehenden Bericht aus dem Gemeindevorstand für die 
Zeit vom 15.05.2023 bis zum 11.07.2023 zu. 
 
Prüfantrag der SPD-Fraktion auf Errichtung weiterer Ladesäulen für Elektroautos 
Der Bürgermeister berichtet, dass vier Anbieter Interesse an der Errichtung von Ladesäulen in 
Groß-Rohrheim haben. Es wird vereinbart, die Angebote zum Prüfantrag der 
Gemeindevertretung vorzulegen. 
 
Direktwahl 2023 

• Bürgermeister Rainer Bersch hat am 31.05.2023 gegenüber dem 
Gemeindevertretervorsteher die Annahme seiner Abwahl erklärt. 

• Es wird der Gemeindevertretung vorgeschlagen, den Termin für die Direktwahl auf 
den Tag der Landtagswahl 2023, Sonntag, den 08.10.2023, zu legen und eine 
mögliche Stichwahl auf Sonntag, den 05.11.2023 zu terminieren. 

• Anlässlich der Bürgermeisterwahl 2023 werden zwei Wahlbezirke gebildet. 
Wahlbezirk 1 umfasst das Gebiet westlich der Bahnlinie und der Wahlbezirk 2 das 
Gebiet östlich der Bahnlinie. Für den Wahlbezirk 1 wird der Mehrzweckraum im Treff 
21, Rheinstraße 21 und für den Wahlbezirk 2 der Mehrzweckraum in der 
Kommunalen Kindertagestätte, Mozartstraße 3, zu Wahllokalen bestimmt. 

 
Wahlausschuss der Gemeinde Groß-Rohrheim 
Verwaltungsfachwirt Alexander Dinges wird zum stellvertretenden Gemeindewahlleiter 
ernannt. 
 
Standesamtsbezirk Groß-Rohrheim 
Zwei weitere Standesbeamte des Standesamtsbezirks Einhausen, Herr Bürgermeister Helmut 
Glanzner und Frau Tanja Hajdaraj, sollen zu Standesbeamten des Standesamtsbezirks Groß-
Rohrheim ernannt werden. 
 
Kirchweih 2023 
Dem Kerwe- und Traditionsverein Rara wird für die Durchführung der Kirchweih 2023 einen 
Zuschuss in Höhe von 1.200,00 € gewährt. 
 
Umbau der Kornstraße 

• Der Erste Beigeordnete teilt mit, dass der Gemeinde Groß-Rohrheim für den Umbau 
der Kornstraße ein Zuschuss in Höhe von 371.100,00 € bewilligt wurde.  

• Bei der Pflasterauswahl für den Ausbau der Gehwege und der Parkstreifen wird ein 
Doppel-T-Pflaster ausgesucht. 

 
Bedarfs- und Entwicklungsplan für die Feuerwehr 
Der Auftrag zur Erstellung/Fortschreibung des Bedarfs- und Entwicklungsplans der 
Feuerwehr Groß-Rohrheim wurde an den günstigsten Bieter vergeben. 
 
Dienstaufwandsentschädigung Feuerwehr Groß-Rohrheim 



 

 

 

 

• Nach Überprüfung der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel wird beschlossen, 
alle freiwilligen gewährten monatlichen Aufwandsentschädigungen für die Feuerwehr 
ab dem 01.01.2023 um 60 % zu kürzen. 

• Der Erste Beigeordnete teilt mit, dass die Funktionsträger der Feuerwehr aufgrund der 
Kürzungen der Dienstaufwandsentschädigungen ihre Ämter zur Verfügung gestellt 
haben. Dies betrifft den Atemschutzbeauftragten mit seinen Stellvertretern, den 
Funkbeauftragten mit seinem Stellvertreter sowie den Kleiderwart mit seinem 
Stellvertreter. 

 
Bau eines Winterrasensportfeldes und Errichtung eines Bewegungsparcours 
Auf die Ausschreibung zur Vergabe des Winterrasens mit Bewegungsparcours gingen keine 
Angebote ein. Deshalb wurde beschlossen, die Maßnahme erneut öffentlich auszuschreiben. 
 
Anschaffungen für die Feuerwehr 
Dem Antrag der Feuerwehr auf Ankauf bzw. Ersatzbeschaffung von zwei Überjacken Fire 
Breaker und zwei Überhosen Fire Breaker zum Angebotspreis von 2.473,30 € inklusive 
Mehrwertsteuer wird stattgegeben. 
 
Kreisverkehrsplatz B 44 / K 41 
Zur Gestaltung der beiden Kreisverkehrsplätze wird beschlossen, den Kreisverkehrsplatz  
B 44 / Schücostraße in der bisherigen Form zu belassen und den Schotterbelag an dem 
Kreisverkehrsplatz B 44 / K41 zur gegebenen Zeit zu entfernen. 
 
Haushaltssatzung 2023 
Die Genehmigung zur Haushaltssatzung 2023 durch die Kommunalaufsicht des Kreises 
Bergstraße wurde mit Schreiben vom 27.06.2023 erteilt. 
 
Baugebiet „Am Bibliser Weg III" 
Das Auswahlverfahren zur Vergabe der ersten Baugrundstücke im Baugebiet „Am Bibliser 
Weg III“ wurde durchgeführt. 
 
Wahl einer Schiedsperson 
Nach Mitteilung des Direktors des Amtsgerichts Lampertheim soll das Amt des 
Schiedsmanns in Groß-Rohrheim neu besetzt werden.  
Es wird beschlossen, die erforderliche Wahl in der Sitzung der Gemeindevertretung am 
18.09.2023 durchzuführen. Die Veröffentlichung der bevorstehenden Wahl und den Hinweis 
darauf, dass sich interessierte Personen zur Wahl stellen können, wird im Groß-Rohrheimer 
Blatt und auf der Homepage veröffentlicht. 
 
 
Der Erste Beigeordnete teilt mit, dass nach erneuter Beratung und Beschlussfassung zum 
Thema „Freiwillige Dienstaufwandsentschädigung für die Funktionsträger bei der Feuerwehr“ 
die zurückgetretenen Atemschutz- und Funkbeauftragten sowie der Kleiderwart ihre Tätigkeit 
wiederaufnehmen. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
  



 

 

 

 

B) Behandlung mit Aussprache 
 

3. Mitteilungen und Anfragen 
 
Beschluss 
 
a) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der Fraktion LiGR zum Thema 

Quartierskonzept. 
 
Die Gemeindevertretung hat beschlossen, dass ein Quartierskonzept für die Gemeinde Groß-
Rohrheim zu erstellen ist. Da der Haushalt 2023 nun beschlossen wurde, kann das 
Quartierskonzept erstellt werden. Laut unseren Informationen liegen der Verwaltung die 
Unterlagen zur Ausschreibung vor. 
 
Frage 1: 
Was wurde seit dem Ausscheiden des Bürgermeisters in dieser Sache bisher unternommen? 
 
Antwort zu 1: 
Wie schon während der Amtszeit von Bürgermeister Bersch wurde die weitere Bearbeitung 
zu diesem Thema bis zur Vorlage der Genehmigung zum Haushalt 2023 zurückgestellt. 
 
Frage 2: 
Wurden die Unterlagen geprüft und an die Vergabestelle nach Darmstadt weitergeleitet? 
 
Frage 3: 
Wenn nicht, bis wann soll das geschehen? 
 
Antwort zu 2 + 3: 
Die Genehmigung des Haushaltsplans 2023 durch die Kommunalaufsicht des Kreises 
Bergstraße ist am 04.07.2023 bei der Verwaltung eingegangen. Die Unterlagen zum 
Quartierskonzept sind in der finalen Prüfung und werden zeitnah der Vergabestelle vorgelegt. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
b) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der Fraktion LiGR zum Thema  

E-Ladesäulen in Groß-Rohrheim. 
 
Es gibt einen Beschluss der Gemeindevertretung, in dem geprüft werden soll, ob es 
Interessenten für den Aufbau einer Ladeinfrastruktur für Groß-Rohrheim gibt. Nach unseren 
Informationen wurden auf der Plattform Flächentool, die im Auftrag der nationalen Leitstelle 
Ladeinfrastruktur des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr bereitgestellt wird, 
verschiedene Standorte in Groß-Rohrheim angeboten. Nach diesen Informationen haben sich 
einige Unternehmen gemeldet. 
 
Frage 1: 
Wie viele Unternehmen haben sich gemeldet? 
 
Antwort zu 1: 
Es haben sich zwei Unternehmen gemeldet, welche Ladesäulen installieren. Ein drittes 
Unternehmen tritt lediglich als Vermittler auf 



 

 

 

 

 
Frage 2: 
Wenn 1. Ja, welche? 
 
Antwort zu 2:  
Für die Installation haben sich die Firmen SI Holding GmbH aus Mannheim und die 
SimplyCharge aus Trier gemeldet. Deren Authentizität wird momentan von der Verwaltung 
überprüft.  
 
Frage 3: 
Wurde zu den Firmen Kontakt aufgenommen? 
 
Antwort zu 3: 
Mit der Firma SimplyCharge ist Bürgermeister a. D. Bersch in Kontakt getreten.  
Der Erstkontakt mit der Fa. SI Holding GmbH ist erfolgt. Es steht noch eine Videokonferenz 
aus.  
 
Frage 4: 
Wenn 3 Ja, was bieten diese Unternehmen an? 
 
Antwort zu 4: 
Die Fa. SimplyCharge aus Trier bietet Ladestationen mit 2x80 kW und 2x 22 kW an. Die 
Ladesäulen mit 160 kW in Gleichstrom sind sogenannte Schnelllader.  
Für die Fa. SI Holding GmbH aus Mannheim muss zunächst seitens der Verwaltung geklärt 
werden, wer die Ladepunkte Bibliser Straße, Jahnstraße und zusätzlich Rheinstraße 14 
beantragt und bewilligt bekommen hat.  
 
Frage 5: 
Was benötigen diese Unternehmen an Unterstützung durch die Gemeinde? 
 
Antwort zu 5: 
Bisher haben die Firmen keine Unterstützungsleistung angefordert.  
Die Fa. SI Holding GmbH sieht die Vermittlung zum Stromkonzessionär als sinnvoll an.  
 
Frage 6: 
Welche Kosten kommen auf die Gemeinde zu? 
 
Antwort zu 6:  
Keine.  
 
Frage 7: 
Gibt es Beteiligungsmöglichkeiten, um eine Wertabschöpfung zu erzielen? 
 
Antwort zu 7: 
Marktüblich sind z. B. 3% von jeder verkauften Kilowattstunde. Dies muss verhandelt 
werden.  
  



 

 

 

 

 
Im FlächenTOOL veröffentlichte Standorte:  
Theodor-Heuss-Str. 180qm Parkplatz 
Wilhelmstr. 100qm Parkplätze (auch Park&Ride) 
Richard-Wagner-Str. 450qm Parkplatz 
Jahnstr. 350qm Parkplatz  
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
c) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der Fraktion LiGR zum Thema 

Abwahl des Bürgermeisters. 
 
U.a. durch den Abwahlantrag der Fraktionen SPD und FW-BfGR ist ein neuer Bürgermeister 
zu wählen. Durch diese Wahl entstehen finanzielle Belastungen für die Gemeinde.  
Der Haushalt 2023 ist verabschiedet. Es sind aber keine finanziellen Mittel, die durch diesen 
Antrag entstehen, abgebildet. Es ist wichtig zu wissen, welche finanziellen Belastungen auf 
die Gemeinde zukommen. 
Wir bitten um eine detaillierte Auflistung sämtlicher Kosten, wie z.B. Gehälter für Vertretung 
des Bgm., Rückstellungen für Pensionen, Wahlkosten etc., die der Gemeinde Groß-Rohrheim 
durch diesen Abwahlantrag entstanden sind und noch entstehen. 
 
Antwort: 
Gehaltszahlungen für die Vertretung während der Bürgermeistervakanz fallen nicht an. Es 
wird lediglich eine Aufwandsentschädigung nach der Entschädigungssatzung der Gemeinde 
Groß-Rohrheim von täglich 25,00 € gezahlt. 
 
Die Frage nach den Pensionsrückstellungen kann derzeit nicht beantwortet werden, da diese 
erst zu Beginn des neuen Jahres von der Versorgungskasse ermittelt werden.  
 
Durch die Zusammenlegung der Direktwahl mit der Landtagswahl 2023 reduzieren sich die 
Wahlkosten auf ca. 3.000,00 €. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
d) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der Fraktion LiGR zum Thema 

Finanzabteilung. 
 
Wie wir erfahren haben, hat der Bewerber für die ausgeschriebene Stelle in der 
Finanzabteilung seine Zusage zurückgenommen. 
 
Frage 1: 
Wann wurde die Verwaltung davon in Kenntnis gesetzt? 
 
Antwort zu 1: 
Die bedauerliche Absage des Bewerbers ging am 30.05.2023 bei der Verwaltung ein. 
 
 



 

 

 

 

Frage 2: 
Was waren die Gründe für die Absage? 
 
Antwort zu 2: 
Gründe wurden nicht genannt und es ist auch nicht notwendig, eine solche Entscheidung zu 
rechtfertigen. 
 
Frage 3: 
Wie gedenkt die Verwaltung mit dieser Situation umzugehen? 
 
Antwort zu 3: 
Vom Gemeindevorstand wurde beschlossen, die in der Rede stehende Stelle erneut 
auszuschreiben. Die Stellenausschreibung ist in der Zwischenzeit erfolgt. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
e) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der Fraktion LiGR zum Thema 

Waldwirtschaftsplan. 
 
Im Haushalt 2022 wurden 10.000 € in den Waldwirtschaftsplan eingestellt. Damit sollten 
Weihnachtsbäume gepflanzt werden. 
 
Unsere Fragen lauten: 
 
Frage 1: 
Wie viele Bäumen wurden gepflanzt? 
 
Antwort zu 1: 
Für die Neuanlage der Weihnachtsbaumkulturen wurden 2.100 Bäume gepflanzt. 
 
Frage 2: 
Wie hoch sind die Kosten für diese Pflanzung und der Pflege? 
 
Antwort zu 2: 
Die zum Schutz der Jungpflanzen ursprünglich geplante Zaunanlage musste bei der 
Ausführung angepasst werden. Somit hatten sich die Kosten für die Maßnahme (Zaunanlage, 
Pflanzung und Pflege) im Jahr 2022 auf rd. 17.000 € erhöht. 
 
Frage 3: 
Wie viele Bäume sind angewachsen? 
 
Antwort zu 3: 
Bedingt durch das trockene Frühjahr 2022 sind schätzungsweise ca. 35 – 40 % der 
Neupflanzen ausgefallen. Die Ausfallrate liegt somit im Durchschnitt von vergleichbaren 
Anpflanzungen. 
 
Frage 4: 
Welche Kosten entstehen in der Folge? 
 



 

 

 

 

Antwort zu 4: 
Für Nachpflanzungen und Pflege sind im Jahr 2023 Kosten von rd. 5.000 € zu veranschlagen. 
Diese wurden im Waldwirtschaftsplan 2023 bereits berücksichtigt. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
f) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der CDU-Fraktion zum Thema 

Abwahl des Bürgermeisters. 
 
Durch die Abwahl von Herrn Rainer Bersch als Bürgermeister entstehen der Gemeinde 
doppelte Personalaufwendungen, da eine neue Bürgermeisterin/ein neuer Bürgermeister 
gewählt werden muss. 
 
Frage: 
Mit welchem Betrag werden die Personalaufwendungen der Gemeinde Groß-Rohrheim  
aufgrund der Abwahl von Herrn Bersch jährlich belastet? Für wie viele Jahre fallen diese  
Aufwendungen an? 
 
Antwort: 
Die Fragen der CDU-Fraktion können derzeit nicht beantwortet werden, da die hierfür  
erforderlichen Informationen erst zu Beginn des neuen Jahres von der Versorgungskasse  
ermittelt werden. Im Übrigen verweisen wir auf die Antwort zur Anfrage der Fraktion LiGR  
zu diesem Thema. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
g) Der Erste Beigeordnete beantwortet die Anfrage der Fraktion FREIE WÄHLER – 

Bürger für Groß-Rohrheim zum Beschluss der Gemeindevertretung vom 31.05.2022 
VL-145/2022. 

 
Am 31.05.2022 wurde von der Gemeindevertretung beschlossen, die Kosten und 
Aufwendungen für einen Neubau des Feuerwehrgerätehauses zu ermitteln und diese gemäß 
§12.1 GemHVO den bereits vorliegenden Kosten eines Anbaus an das bestehende 
Feuerwehrgerätehaus gegenüberzustellen. Gemäß Beschluss sollte ein neutrales Büro 
beauftragt werden. Bis zum 31.05.2023 lassen sich dazu weder in den Berichten aus dem 
Gemeindevorstand noch in den Quartalsberichten zu den umgesetzten bzw. in Bearbeitung 
befindlichen Beschlüssen der Gemeindevertretung irgendwelche Informationen finden. 

 
Hierzu bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 
Frage 1: 
Weshalb erfolgte in der Zeit vom 31.05.2022 bis zum 31.05.2023 keine Information  
hinsichtlich des seinerzeitigen Beschlusses der Gemeindevertretung? 

 
Antwort zu 1: 
Nach Auswertung der Aktenlage müssen wir davon ausgehen, dass es seit der Beratung im 
Mai 2022 keine neuen Informationen hierzu gibt. 



 

 

 

 

 
Frage 2: 
Wurden zur Umsetzung des Beschlusses neutrale Büros, also weder beim Bau noch bei  
der Planung eines möglichen Umbaus beteiligten Büros angefragt? 
 
Antwort zu 2: 
Die Antwort zu der Frage hat sich durch die Beantwortung der Frage 1 erübrigt. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Beschluss 
 
h) Der Ausschussvorsitzende vom Akteneinsichtsausschuss, Herr Walter Öhlenschläger, 

teilt mit, dass die für den 07.09.2023 geplante zweite Sitzung des 
Akteneinsichtsausschusses vorgezogen werden soll. Eine genaue Terminabsprache 
erfolgt in Kürze. 

 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
4. Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters für die Vertreterin 

der Gemeinde in der Verbandsversammlung des 
Gewässerverbandes Bergstraße 

VL-215/2023 

 
Beschluss: 
 
Für die Wahl liegt der Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, Herr Carsten Scharf, vor. In offener 
Abstimmung wird Herr Carsten Scharf zum Stellvertreter in die Verbandsversammlung des 
Gewässerverbandes Bergstraße gewählt. 
 
Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Enthaltung(en) 
 
5. Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters für die 

Schaubeauftragte der Gemeinde beim Gewässerverband 
Bergstraße 

VL-216/2023 

 
Beschluss: 
 
Für die Wahl liegt der Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, Herr Carsten Scharf, vor. In offener  
Abstimmung wird Herr Carsten Scharf zum Stellvertreter der Schaubeauftragten für den  
Gewässerverband gewählt. 
 
Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Enthaltung(en) 
 
6. Antrag der Fraktion LiGR 

hier: Auflösung der Gemeindevertretung 
VL-217/2023 

 
Die Fraktion LiGR beantragt für diesen Tagesordnungspunkt eine namentliche Abstimmung 
gemäß § 25 Abs. 5 der Geschäftsordnung. 
 
 



 

 

 

 

Beschluss: 
 
Dem Antrag der LiGR, wonach die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß-Rohrheim die 
Obere Aufsichtsbehörde bitten soll, für einen Neuanfang in der Gemeindepolitik gemäß  
§ 141a) Abs. 2 HGO die aktuelle Gemeindevertretung der Gemeinde Groß-Rohrheim 
aufzulösen, wird nicht entsprochen. 
 
  1. Banasiuk, Mike  Nein 
  2. Banasiuk, Svenia  Nein 
  3. Dr. Baumann, Thomas Nein 
  4. Bersch, Ella  Ja 
  5. Dobry, Matthias  Ja 
  6. Engert, Dieter  Ja 
  7. Henzel, Torsten  Nein 
  8. Heß, Steffen  Nein 
  9. Hoffmann, Hans-Georg Nein 
10. Kiefer-Bersch, Heike Ja 
11. Klodtka, Ludwig  Ja 
12. Legleiter, André  Nein 
13. Menger, Horst  Nein 
14. Öhlenschläger, Walter Nein 
15. Preißinger, Jutta  Nein 
16. Scharf, Carsten  Ja 
17. Schüller, Marco  Nein 
18. Stasiak, Torsten  Nein 
 
Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 0 Enthaltung(en) 
 
7. Prüfbericht der Jahresrechnung 2022 

hier: Entlastung des Gemeindevorstandes 
VL-218/2023 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt die CDU-Fraktion die nachstehende Erklärung ab. 
 
Sehr geehrter Herr Henzel, 
sehr geehrte Mitglieder des Gemeindevorstands, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im öffentlichen Teil der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 06.07.2023 hat der 
Ausschussvorsitzende, Herr Walter Öhlenschläger, von seinem Telefonanruf beim 
Revisionsamt des Kreises Bergstraße zum obengenannten Tagesordnungspunkt berichtet, 
wonach er Auskünfte erhalten hat. 
 
Zum einen stellt sich die Frage, wie die Legitimation zur Berechtigung von telefonischen 
Auskünften erfolgte. 
Zum anderen stellt sich die Frage, ob der Auskunftserteiler gegen die Datenschutzgrund-
verordnung verstoßen hat, was hiermit jedoch nicht weiterverfolgt werden soll. 
 
Dieser Telefonanruf wird als ein Misstrauensbeweis für die Finanzabteilung der Gemeinde 
Groß-Rohrheim, in der Person des Herrn Gerhard Henning, beurteilt. Dies ist auf das 
Schärfste zu verurteilen, da die Finanzabteilung einen hervorragenden Job macht und dieses 
Misstrauen nicht verdient hat. 



 

 

 

 

 
Beschluss: 
 
Es wird der Gemeindevertretung empfohlen, den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022 
zu beschließen und gemäß den §§ 113 und 114 HGO dem Gemeindevorstand für das 
Haushaltsjahr 2022 Entlastung zu erteilen. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig 
 
8. Haushaltssatzung 2023 

hier: Stellenplan Teil B: Beschäftigte TVöD - Finanzabteilung 
VL-205/2023 
1. Ergänzung 

 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, bei der Haushaltssatzung 2023, hier: Stellenplan Teil B: Beschäftigte  
TVöD – Finanzabteilung, den Sperrvermerk bei der Stelle E 9b zu streichen. 
 
Beratungsergebnis: 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 Enthaltung(en) 
 
9. 1. Mitteilung über den Haushaltsvollzug gemäß § 28 GemHVO im 

Haushaltsjahr 2023 
VL-219/2023 

 
Beschluss: 
 
Die 1. Mitteilung über den Haushaltsvollzug gemäß § 28 GemHVO im Haushaltsjahr 2023,  
mit Stand vom 27.06.2023, wird zur Kenntnis genommen. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
10. Prüfantrag der Fraktion FREIE WÄHLER - Bürger für Groß-

Rohrheim 
hier: Prüfung einer Interkommunalen Zusammenarbeit für den 
Bereich Finanzverwaltung und Kasse 

VL-221/2023 

 
Beschluss: 
 
Dem Prüfantrag der Fraktion FREIE WÄHLER – Bürger für Groß-Rohrheim, wonach der  
Gemeindevorstand beauftragt wird, die Möglichkeiten und Bedingungen einer  
Interkommunalen Zusammenarbeit für den Bereich Finanzverwaltung und Kasse mit  
geeigneten Kommunen zu prüfen, wird stattgegeben. Die Prüfergebnisse sind der  
Gemeindevertretung vorzustellen. 
 
Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 4 Enthaltung(en) 
 
11. Haushaltssatzung 2023 

hier: Genehmigung der Haushaltssatzung durch die 
Kommunalaufsicht des Kreises Bergstraße 

VL-222/2023 

 
Beschluss: 
 
Gemäß § 50 Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung wird die Mitteilung der Kommunal- 



 

 

 

 

aufsicht des Kreises Bergstraße vom 27.06.2023 zur Haushaltssatzung 2023 zur Kenntnis  
genommen. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
12. Besuch der Partnerstadt Mouzon VL-223/2023 

 
Beschluss: 
 
Die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 700,00 € für eine Fahrt am 16./17.09.2023 in die 
französische Partnerstadt Mouzon wird genehmigt. Ausgaben, die über den zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmitteln liegen, sind durch die Teilnehmer der Fahrt zu übernehmen. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig 
 
13. Prüfantrag der SPD-Fraktion 

hier: Errichtung weiterer Ladesäulen für Elektroautos 
VL-119/2022 
3. Ergänzung 

 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis zum Prüfantrag der SPD-Fraktion wird zur Kenntnis genommen. 
 
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 
 
Zum Ende der Tagesordnung gibt der Gemeindevertreter Walter Öhlenschläger gemäß § 24 
der Geschäftsordnung eine persönliche Erklärung zu der Zusammenarbeit der Fraktionen 
innerhalb der Gemeindevertretung ab. 
 
14. Grundstücksangelegenheiten 

hier: Anwendung der Vorkaufsrechtssatzung 
VL-220/2023 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wird in nicht öffentlicher Sitzung beraten. 
 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, zu diesem Tagesordnungspunkt den nachstehenden Beschluss zu  
veröffentlichen: 
 
 Es wird beschlossen, in einem Fall auf die Ausübung des Vorkaufsrechts nach der 

Vorkaufsrechtssatzung der Gemeinde Groß-Rohrheim zu verzichten. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig 
 
 

F.d.R. 
 
 
 
Der Gemeindevertretervorsteher:      Der Schriftführer: 
Torsten Henzel        Klaus Menger 
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